
mit der Brustkrebs-Früherkennung und den HPV-Impfungen an 
Schulen starten 2014 neue nationale Programme. Im besten Fall 
bringen sie Ihnen weitere Möglichkeiten, um gesund zu bleiben. 
Sie bedeuten aber auch neue Entscheidungen, die Sie für Ihre 
eigene Gesundheit oder auch für die Gesundheit Ihrer Töchter 
und Söhne treffen müssen. 

Vielleicht wünschen auch Sie sich ein einfaches Rezept: Man 
nehme zwei Impfungen, einen PAP-Abstrich und eine Röntgen-
untersuchung, mische alles gut und fertig ist ein langes, gesun-
des Leben. So einfach ist es leider nicht. Nur Sie wissen, was 
für Sie selbst das Beste ist!  
 

Die nötigen Informationen als Grundlagen für Ihre Entschei-
dung können wir Ihnen aber sehr wohl geben: Vorteile und 
Grenzen einer Früherkennungs-Untersuchung, erwünschte und 
unerwünschte Wirkungen von Impfungen, wie wahrscheinlich 
es ist, dass Sie erkranken, und weitere gründlich recherchierte 
Fakten. 

Wir freuen uns darauf, Sie in einer unserer Beratungen oder 
Veranstaltungen (wieder) zu sehen.
Herzlich, Ihre Sylvia Groth und Team

Früherkennung mit Qualität?
Grazer Studie zeigt: Es gibt in Österreich bisher keine syste-
matische Sicherung der Qualität von Pap-Abstrichen.  
Fehler können bei den GynäkologInnen beim Abstrich vor-
kommen wie auch bei der Analyse im Labor. Es ist daher rat-
sam nachzufragen, ob der Abstrich an ein Labor geschickt 
wird, das an dem Programm der freiwilligen Selbstkontrolle 
teilnimmt. Lassen Sie sich ihre Befunde schriftlich geben 
und bewahren Sie sie auf. 
www.fgz.co.at  

gut inFormiert: leitFaden bei  
essproblemen
Das Frauengesundheitszentrum hilft durch dick und dünn 
und hat seinen Online-Leitfaden mit Informationen und 
Kontaktadressen rund um Essprobleme aktualisiert.  
www.fgz.co.at/broschueren.51.0.html 

„gesund und aktiv mit chroni-
scher krankheit leben“
Die erfolgreichen Selbstmanagement-Kurse (früher EVIVO) 
für Frauen und Männer werden wieder angeboten – im März 
als Kooperation der Steiermärkischen Gebietskrankenkasse 
(STGKK) und dem Frauengesundheitszentrum.  
Infoabend 24.2., 17.30 Uhr, STGKK, Friedrichgasse 18, Graz  
www.stgkk.at 

8. märz: FrauenauFlauF
Demonstration zum internationalen Frauentag, Treffpunkt 
10.30 Uhr KünstlerInnenhaus/Kombüse. Ab 19.30 Uhr 
Frauenfest im Galileo.   
www.internationalerfrauentag.at 

Bei einer Beratung im Frauengesundheitszentrum geht es um
Sie und Ihre Erfahrungen und Fragen. Hören Sie Neues über
verschiedene Behandlungen, über schulmedizinische Diagnostik,
ganzheitliche Heilmethoden und Möglichkeiten der Selbstsorge.
Sie erhalten wissenschaftlich abgesicherte Information für Ihre
selbstständige Entscheidung. Denn als informierte Frau bewäl-
tigen Sie körperliche und seelische Veränderungen, Beschwerden 
und Krankheiten besser. Und Sie wissen über Ihre Rechte als 
Patientin Bescheid. Damit Sie tun können, was Ihnen gut tut. 
Selbstverständlich behandeln wir Ihre Angaben vertraulich. 
Auch Beratungen mit einer Dolmetscherin sind nach Anmeldung 
möglich. 

      online beratung
      www.fgz.co.at
     Sie erhalten innerhalb von drei Werktagen  
     Antwort auf Ihre Frage. 

      teleFonberatung
      0316/83 79 98
     • Information
     • Qualifizierter Weiterverweis
     • Sexualpädagogisches Beratungstelefon
     • Beratung zu Essproblemen

Bitte melden Sie sich für alle Beratungen an 0316/83 79 98,
www.fgz.co.at/persoenliche-beratung.36.0.html

beratung zu Brustgesundheit, Brustkrebs-Früherkennung 
(Mammografie), Wechseljahre, Gebärmutterentfernung, PAP-
Abstrich, HPV-Impfung, Myome • Sylvia Groth, Brigitte  
Steingruber • kostenfrei • auch auf Englisch möglich

verhütungsberatung Für Frauen und mädchen
Monika Vucsak • kostenfrei
 

beratung bei geWollter und ungeWollter
schWangerschaFt und zur pille danach,
kostenFreier schWangerschaFtstest
Monika Vucsak • kostenfrei
 

beratung zu vorgeburtlichen untersuchungen
Für schWangere Frauen • Brigitte Steingruber • kostenfrei
 

menstruation • Veronika Graber • kostenfrei
 

schilddrüse • Katharina Krassnig • 10B 
 

seXualberatung • Flora Hutz-Sicher • 34B

depressionen, angst und panikattacken
Beratung auch für Angehörige • Ingrid Schweiger • 10B
 

Juristische beratung bei medizinischen
Fehlbehandlungen • Karin Prutsch • 10B
 

die lotsin im gesundheitsWesen – Beratung bei mehrfachen 
Erkrankungen und der Suche nach passenden ÄrztInnen •  
Éva Rásky • 10B

begleitung bei ärztinnenbesuchen • 10B

In schwierigen Lebenssituationen, bei privaten oder auch
beruflichen Problemen, kann Sie eine psychotherapeutische
Begleitung unterstützen. Orientierungsgespräche,
Krisenintervention und psychotherapeutische Beratung sind
möglich. Manchmal ist ein Erstgespräch ausreichend. Manche
Frauen nutzen eine längere psychotherapeutische Begleitung.
Anmeldung und Information 0316/83 79 98 und
www.fgz.co.at/psychotherapie.25.0.html 

erstgespräch • 30 Minuten • kostenfrei
 

psYchotherapeutische beratung •
50 Minuten • 25B
 

einzeltherapie • je 50 Minuten • 50B pro Einheit
Ermäßigung möglich. Bei den Sozialversicherungsträgern
kann um Rückerstattung von 21,80B angesucht werden.
 

Psychotherapeutische Beratung ist auch telefonisch
0316/83 79 98 und online auf www.fgz.co.at möglich.
 

kinderWunsch, Selbsthilfegruppe, Austausch und gegensei-
tige Unterstützung für Frauen, die sich ein Kind wünschen • 
0316/83 79 98 

verein FrauenselbsthilFe nach krebs •
Frau Holzer 0316/32 34 33 • 12.3., 9.4., 14.5.2014
jeweils 16.00 Uhr

Mehr Information www.fgz.co.at/selbsthilfegruppen.46.0.html

bunte gruppe
Treffpunkt für Frauen mit und ohne Behinderung(en)
11.3., 8.4., 13.5.2014 jeweils um 17.00 Uhr, 0316/83 79 98,  
brigitte.steingruber@fgz.co.at

schWanger! – gut begleitet durch 40 Wochen
Gruppen für schwangere Frauen und ihre PartnerInnen •  
Information und Austausch zu vorgeburtlichen Untersuchun-
gen, gesunder Ernährung, Geburtsvor- und -nachbereitung, 
PartnerInnenschaft ... 
• Jeden 2. Mittwoch im Monat, 16.30 –19.00 Uhr, STGKK
• Jeden 3. Donnerstag im Monat, 16.30 –19.00 Uhr, Frauen- 
   gesundheitszentrum
• Jeden 4. Dienstag im Monat, 16.30 –19.00 Uhr, STGKK 
Information: 0316/83 79 98, brigitte.steingruber@fgz.co.at 

In Kooperation mit  

Wildrosen
Gruppe für Frauen ab 55 Jahren • Frau Pelz 0676/91 75 505

Gerne kommen wir zu Ihnen in Ihre Gemeinde, Schule, Pfarre,
Frauengruppe, Ihren Kindergarten oder Verein.

inFormationen zu vorgeburtlichen untersuchungen
Für schWangere Frauen, PartnerInnen, BeraterInnen •
Brigitte Steingruber

Wie Finde ich gute gesundheitsinFormation im netz? •
Veronika Graber

WechselJahre • Sylvia Groth

hpv-impFung — Wirkung, nutzen und schaden •  
Sylvia Groth

mammograFie zur Früherkennung von brustkrebs – 
nutzen und unsicherheiten • Sylvia Groth

loslassen und haltgeben, für Mütter von Jugendlichen in 
der Pubertät • Brigitte Steingruber

mit kleinen kindern/Jugendlichen über seXualität  
reden • Eva Fellner-Rzehak

ganz schÖn ich, Workshop für junge Frauen zwischen
12 und 20 Jahren • Jutta Eppich, Veronika Graber

liebe, seX und mehr, Sexualpädagogischer Workshop für
junge Frauen zwischen 10 und 20 Jahren • Veronika Graber

die klitoris, Film und Gespräch • Veronika Graber

gesundheitliche Folgen von geWalt • Christine Hirtl

verhütungsmittel — Wirkung, nutzen und schaden • 
Monika Vucsak

Das Frauengesundheitszentrum steht für Empowerment und
Partizipation. Fachfrauen und -männern bietet es Information
und Vernetzung durch Fortbildungen, Arbeitskreise,  
Netzwerke. Weitere Information 0316/83 79 98 und
www.fgz.co.at/Fuer-Fachfrauen.23.0.html

seXuelle gesundheit von Jungen Frauen
Fortbildungsreihe • jeweils 9 –12 Uhr • 20B pro Termin
Do 27.3.: Will ich, soll ich und wie mach ich‘s? Mit Mädchen 
und jungen Frauen über Sexualität reden • Veronika Graber 
Do 12.6.: Sexualität und Selbstdarstellung von Mädchen im 
Web 2.0 • Rita Obergeschwandner

mädchengesundheit FÖrdern in der Jugendarbeit
Information und Methodenworkshop • Sabine Klinger und  
Jutta Eppich • Mi 19.3., 9.30 –17.00 Uhr • Universitätszentrum 
Wall, Merangasse 70 • 45B, für Studierende 30B 

in Kooperation mit Karl-Franzens-Universität Graz,
Institut für Erziehungs- und Bildungswissenschaften,  
Arbeitsbereich Sozialpädagogik  

alkohol, tabak … (k)ein thema Für mädchen!?
Mädchenspezifische Aspekte im Konsumverhalten und
geschlechtersensible Methoden zur Suchtprävention • Marlies 
Kleinberger, Jutta Eppich • Do 3.4., 9.00 –13.00 Uhr • 20B

in Kooperation mit VIVID – 
Fachstelle für Suchtprävention 

mädchengesundheit FÖrdern in der Jugendarbeit
Information und Methodenworkshop für die Arbeit mit  
Mädchen • Jutta Eppich • Do 8.5., 9.00 – 12.00 Uhr • 20B

spieglein, spieglein ... schÖnheitsideale, essprobleme 
und selbstvertrauen bei mädchen und Jungen Frauen • 
Veronika Graber • Do 5.6., 9.00 – 12.00 Uhr • 20B

In unserer Bibliothek warten rund 2000 Bücher und zahlreiche
Zeitschriften für Sie. Sie können die Bücher entlehnen
oder im Frauengesundheitszentrum während der Öffnungs-
zeiten durchblättern, lesen und kopieren.
Online-Bibliothekskatalog und Informationen zur Entlehnung
www.fgz.co.at/recherche-und-entlehnung.49.0.html

hier Finden sie uns
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+

+

+
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Frauengesundheitszentrum
Joanneumring 3, 1. Stock, 8010 Graz
0316/83 79 98
frauen.gesundheit@fgz.co.at
www.fgz.co.at
Mo, Di, Mi, Fr 9–13 Uhr • Do 15–19 Uhr
Unsere Räume sind für RollstuhlfahrerInnen 
zugänglich.

Opernring

Jakominiplatz

Herrengasse

Schmiedgasse

Griesplatz

q

q

qStadtpark

Joanneumring

Hauptplatz

bibliothek
Für FachFrauen 
und -männer

Wir kommen  
zu ihnengruppenpsYchotherapie

persÖnliche 
beratungberatungaktuelles

liebe  
leserin,

veranstaltungstipp

Filz in Form und Farbe:  
kreatives tun entspannt
 

Donnerstag 3.4., 16.00 Uhr • 
Beate Kopp-Kelter • 10B

+
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FRAUENGESUNDHEITSZENTRUM 

Februar bis August 2014 
Information 
Programm

VERANSTALTUNGEN FEBRUAR BIS AUGUST 2014

MO 
24.02.
 

Den jeweils ersten Termin 
eines Kurses finden Sie  
in diesem Kalender,  
weitere Termine und Zusatz- 
information unter Kurse  
am Ende des Kalenders.

17.30   GESUND UND AkTIV MIT cHRoNIScHER kRANkHEIT LEBEN, Information zum Kurs • Beate Kopp-Kelter,  
               Cornelia Zelzer • Steiermärkische Gebietskrankenkasse, Friedrichgasse 18, Südgebäude 3. Stock, Zimmer   
  S309, Seminarraum B • kostenfrei, Kurs für Frauen und Männer          

MO 
03.03.

17.30 GESUND UND AkTIV MIT cHRoNIScHER kRANkHEIT LEBEN, Selbst- 
 management-Kurs • Beate Kopp-Kelter, Cornelia Zelzer • Steiermärkische  
 Gebietskrankenkasse, Friedrichgasse 18, Südgebäude 3. Stock, Zimmer  
 S309, Seminarraum B • kostenfrei, Kurs für Frauen und Männer    

16.00  BRUSTkREBS-FRÜHERkENNUNG DURcH MAMMoGRAFIE, Beratung • Sylvia Groth • kostenfrei,  
 weiterer Termin 30.7. um 16.00 Uhr
17.00 SELBSTUNTERSUcHUNG DER BRUST, Information und Anleitung • Sylvia Groth • 10B, weiterer Termin 30.7. um 17.00 Uhr
18.00  WAS TUN IM kRANkHEITSFALL – MEINE REcHTE ALS PATIENTIN UND ANGEHöRIGE, Information und Gespräch,  
 über Möglichkeiten zur Absicherung im Spital und bei ÄrztInnen wie Patientinnenrechte oder Vorsorgevollmacht •  
 Christine Hirtl •  kostenfrei • im Rahmen des Programms zum Internationalen Frauentag am 8. März

DO 
06.03.

09.00 SExUALITäT UND SELBSTDARSTELLUNG VoN MäDcHEN IM WEB 2.0, Fortbildungsreihe Sexuelle Gesundheit von jungen  
 Frauen • Rita Obergeschwandner • 20B

17.30 WIE FINDE IcH GUTE GESUNDHEITSINFoRMATIoN IM NETZ?,  
 Vortrag und Gespräch • Veronika Graber • kostenfrei

17.30 cAFÉ GESUND UND AkTIV MIT cHRoNIScHER kRANkHEIT LEBEN,  
 Treffpunkt, Informationen und Austausch für KursteilnehmerInnen •  
 Beate Kopp-Kelter, Ulla Sladek • kostenfrei

17.00 UNGEWoLLT ScHWANGER — WAS NUN?,  
 Information und Gespräch • Monika Vucsak • 8B€

15.00 ENDoMETRIoSE, Beratung • Brigitte Steingruber • kostenfrei

17.30  GESUND UND AkTIV MIT cHRoNIScHER kRANkHEIT LEBEN, Information zum Selbstmanagement-Kurs •  
               Beate Kopp-Kelter, Cornelia Zelzer • kostenfrei

17.30 GESUND UND AkTIV MIT cHRoNIScHER kRANkHEIT LEBEN, Kurs • Beate Kopp-Kelter, Cornelia Zelzer •  
                 kostenfrei

09.00 WILL IcH, SoLL IcH UND WIE MAcH IcH‘S? MIT MäDcHEN UND jUNGEN  
 FRAUEN ÜBER SExUALITäT REDEN, Fortbildungsreihe Sexuelle Gesundheit  
 von jungen Frauen • Veronika Graber • 20B

16.00 FILZ IN FoRM UND FARBE: kREATIVES TUN ENTSPANNT • Beate Kopp-Kelter • 10B

16.00 WEcHSELjAHRE, Beratung • Sylvia Groth • kostenfrei, weiterer Termin 31.7. um 16.00 Uhr

17.30 WIE FINDE IcH GUTE GESUNDHEITSINFoRMATIoN IM NETZ?, Vortrag und Gespräch • Veronika Graber • kostenfrei

11.00 UNSERE ARBEIT ZU GESUNDHEITLIcHEN FoLGEN VoN GEWALT, das Frauengesundheitszentrum stellt sich vor •  
 Christine Hirtl • kostenfrei
16.00 HPV-IMPFUNG – WIRkUNG, NUTZEN UND ScHADEN, Beratung • Sylvia Groth • kostenfrei, weiterer Termin 10.7., 16.00 Uhr

09.30 BEWEGLIcH BIS INS HoHE ALTER, Kurs • Rosemarie Koban • 4,50B€pro Einheit
17.00 BUNTE GRUPPE, Treffpunkt für Frauen mit und ohne Behinderung(en) • Brigitte Steingruber • kostenfrei,  
 weitere Termine 8.4.; 13.5. jeweils um 17.00 Uhr

09.45 QIGoNG FÜR FRAUEN 60+, Schnupperstunde • Irmfried Skerbisch • kostenfrei
11.15  AUGENAkUPRESSUR, Übungen zur Verbesserung der Augengesundheit • Irmfried Skerbisch • 8B

15.00 kREBSFRÜHERkENNUNG AM GEBäRMUTTERHALS, PAP-ABSTRIcH, Beratung •
 Brigitte Steingruber • kostenfrei, weiterer Termin 6.8. um 15.00 Uhr
17.30 RUHE FÜR GEIST UND köRPER – MEHR kRAFT FÜR DEN ALLTAG, Übungen zu progressiver Muskel- 
 entspannung und autogenem Training • Michaela Freidl • 42B für 6 Termine, weitere Termine 25.3., 1.4., 15.4., 22.4.,  
 29.4. jeweils um 17.30 Uhr

09.45 QIGoNG FÜR FRAUEN 60+, Kurs für Anfängerinnen und mit Vorkenntnissen • Irmfried Skerbisch • 98B für 14 Termine  
 (56B mit SeniorInnencard)
11 .15  QIGoNG FÜR FRAUEN 60+, Kurs für Fortgeschrittene • Irmfried Skerbisch • 98B für 14 Termine (56B€mit SeniorInnencard)
17.00 INFoRMATIoNEN ZU VoRGEBURTLIcHEN UNTERSUcHUNGEN FÜR ScHWANGERE FRAUEN, auch für PartnerInnen,  
 BeraterInnen • Brigitte Steingruber • kostenfrei, weitere Termine 30.4. um 17.00 Uhr, 22.5. um 14.00 Uhr, 31.7.2013  
 um 15.00 Uhr
18.30   AUSGEBRANNT? WIE MAN DEM BURNoUT ENTkoMMT, Vortrag und Gespräch • Beate Kopp-Kelter • HeRA,   
 Schmiedgasse 23, 8010 Graz • 6B€(4,50B€für Mitglieder) • in Kooperation mit

DI 
11.03.

MI 
12.03.

DI 
18.03.

MI 
19.03.

DO 
27.03.

DO 
03.04.

DO 
10.04.

MO 
14.04.

DO 
24.04.

MO 
28.04.

MO 
05.05.

DO 
08.05.

09.00 MäDcHENGESUNDHEIT FöRDERN IN DER jUGENDARBEIT, Information und Methodenworkshop für die Arbeit mit   
 Mädchen • Jutta Eppich • 20B
16.00 WIE FINDE IcH EINE GUTE äRZTIN?, Information und Gespräch • Sylvia Groth • 8B

13.00 DAS FRAUENGESUNDHEITSZENTRUM STELLT SIcH VoR, Information für Interessentinnen an einem Praktikum • Monika Vucsak •  
 kostenfrei

15.00 GEBäRMUTTERENTFERNUNG, Beratung • Brigitte Steingruber • kostenfrei

15.00 SELBST ZU ZAHLENDE ANGEBoTE BEI FRAUENäRZTINNEN — NÜTZLIcH oDER ÜBERFLÜSSIG?,  
 Information und Gespräch, Sylvia Groth • 8B

09.00 SPIEGLEIN, SPIEGLEIN ... ScHöNHEITSIDEALE, ESSPRoBLEME UND SELBSTVERTRAUEN BEI MäDcHEN UND   
 jUNGEN FRAUEN, Fortbildung • Veronika Graber • 20B
16.00 SELBSTWERT STäRkEN, Information und Gespräch • Beate Kopp-Kelter • 8B

FR 
16.05.

MO 
19.05.

DO 
22.05.

DO 
05.06.

DO 
12.06.

MO 
23.06.

MO 
30.06.

MO 
09.07.

MI 
23.07.

kURSE
GESUND UND AkTIV MIT cHRoNIScHER  
kRANkHEIT LEBEN, Selbstmanagement-Kurs
Beate Kopp-Kelter, Cornelia Zelzer
kurs für Frauen und Männer ab 3.3. montags 17.30 –20.00 
Uhr, weitere Termine 10.3., 17.3., 24.3., 31.3., 7.4. • 
STGKK 
kostenfrei 
Informationsnachmittag: Montag, 24.2., 17.30 –18.30 Uhr • 
kostenfrei (Voraussetzung für die Teilnahme am Kurs)
kurs für Frauen ab 5.5. montags 17.30 –20.00 Uhr,  
weitere Termine 12.5., 19.5., 26.5., 2.6., 16.6. •  
Frauengesundheitszentrum • kostenfrei 
Informationsnachmittag: Montag, 28.4., 17.30 –18.30 Uhr • 
kostenfrei (Voraussetzung für die Teilnahme am Kurs)

RUHE FÜR GEIST UND köRPER –  
MEHR kRAFT FÜR DEN ALLTAG
Übungen zu progressiver Muskelentspannung und  
autogenem Training • Michaela Freidl •  
ab 18.3. dienstags 17.30 –18.30 Uhr,
weitere Termine: 25.3., 1.4., 15.4., 22.4., 29.4. •  
42B für 6 Termine

F.d.I.v.: Sylvia Groth
Programmkoordination: Monika Vucsak
Redaktion: Felice Gallé, Rita Obergeschwandner
Grafische Gestaltung: Rita Obergeschwandner
Fotos: Wolfgang Köck, Rita Obergeschwandner
Auflage 6000 Stück, Februar 2014
Alle Preis- und Terminangaben ohne Gewähr

Frauengesundheitszentrum® ist als Marke beim  
österreichischen Patentamt regisriert.  
Damit Sie vertrauen können:  
Wo Frauengesundheitszentrum drauf seht, ist  
unabhängige Arbeit im Interesse von Frauen drin.

INTERESSIEREN SIE SIcH FÜR EINE DER VERANSTALTUNGEN?
INFoRMIEREN SIE SIcH BEI MoNIkA VUcSAk, 0316/83 79 98,  
FRAUEN.GESUNDHEIT@FGZ.co.AT

ScHoN EINE ENTScHEIDUNG GETRoFFEN?
BITTE MELDEN SIE SIcH FÜR ALLE VERANSTALTUNGEN IM  
FRAUENGESUNDHEITSZENTRUM AN.  
DANkE!

QIGoNG FÜR FRAUEN 60+, Kurs für Anfängerinnen  
und mit Vorkenntnissen   
Irmfried Skerbisch • ab 19.3. mittwochs 9.45 –11.00 
Uhr • 63B für 9 Termine, mit SeniorInnencard 36B
QIGoNG FÜR FRAUEN 60+, Kurs  für Fortgeschrittene • 
Irmfried Skerbisch • ab 19.3. mittwochs 11.15–12.30 
Uhr • 98B für 14 Termine, mit SeniorInnencard 56B
Schnupperstunde: Mittwoch 12.3., 9.45 Uhr

BEWEGLIcH BIS INS HoHE ALTER, Kurs 
Rosemarie Koban • ab 11.3. jeweils dienstags ab
9.30 Uhr • 4,50B€pro Einheit
Einstieg jederzeit möglich 

WEITERE INFoRMATIoN FINDEN SIE UNTER WWW.FGZ.co.AT 
LIkE US oN FAcEBook
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Unterstützt von

Qualität für Frauen –  
seit 2008 
qualitätstestiert nach LQW,  
rezertifiziert bis 2016

Für gehörlose/hörgeschädigte
Frauen:  
Ausgewählte Veranstaltungen
bieten wir in Kooperation mit  
dem Steirischen Landesverband  
der Gehörlosenvereine im  
ÖGLB an, mit Gebärdensprach- 
dolmetscherinnen organisiert.  
Kontakt:
0316/68 02 71, office@stlvgv.at,
Fax: 0316/68 02 71-1
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